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Thema des Vortrages sind der Luxus und die Prachtentfaltung in den makedonischen Palästen. 
Dies betrifft einerseits den Bereich der Architektur und zwar speziell die Annehmlichkeiten, 
die die Paläste boten, die gewählten Baumaterialien, die Ausstattung mit Fußböden, 
Wanddekorationen und Bauornamentik, insbesondere im Vergleich zu gleichzeitigen 
Privathäusern. Andererseits wird jedoch auch die bewegliche Ausstattung dieser Bauten in 
die Betrachtung einbezogen. Da die Funde aus den beiden bedeutenden Palästen in Vergina 
und Pella so gut wie unbekannt sind, kann man sich nur mit Hilfe von Funden aus anderen 
Kontexten und anhand der schriftlichen Überlieferung ein Bild von der verlorenen Pracht 
machen.    

MAKEDONISCHE PALÄSTE 
ALS STÄTTEN VON TRYPHE UND LUXUSKULTUR

EINLADUNG ZUM VORTRAG

Der Palast von Vergina, dem antiken Aigai, im Jahr 2006 (aus: Kottaridi 2009)

Im Anschluss bitten wir zu einem Glas Wein.
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31. JÄNNER 2017
BEGINN: 18:00 UHR

ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE 
DER WISSENSCHAFTEN

HOLLANDSTRASSE 11-13, 1020 WIEN
1. OG SEMINARRAUM 1.50


